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Allgemeine Informationen zur Beurlaubung:  
Anträge auf Beurlaubung müssen rechtzeitig eingereicht werden. Eine Beurlaubung erfolgt 
nur aus wichtigen Gründen und auf Antrag durch die Erziehungsberechtigten. 
Die Dauer der Beurlaubung soll je Schuljahr insgesamt eine Woche nicht überschreiten. Es 
muss nachgewiesen werden, dass die Beurlaubung nicht dazu dient, Schulferienzeiten zu 
verlängern. Gleiches gilt für Beurlaubungen im Anschluss an Feiertage (lange 
Wochenenden).  
 
Rechtlicher Rahmen:  
12-52 Nr. 1: Teilnahme am Unterricht und an sonstigen Schulveranstaltungen  
(RdErl. d. Ministeriums für Schule und Weiterbildung. 29.05.2015)  
Wichtige Gründe, bei deren Vorliegen die Schulleiterin oder der Schulleiter eine Schülerin 
oder einen Schüler beurlauben kann, sofern wichtige schulische Gründe dem nicht 
entgegenstehen, sind insbesondere:  
 
Persönliche Anlässe  
(z.B. Erstkommunion und Konfirmation und vergleichbare Riten in anderen 
Religionsgemeinschaften; Hochzeit, Jubiläen, Geburt, schwere Erkrankung und Todesfall 
innerhalb der Familie). Die Dauer der Beurlaubung richtet sich nach den Gegebenheiten des 
Einzelfalles.  
 
Teilnahme an Veranstaltungen, die für die Schülerin oder den Schüler eine besondere 
Bedeutung haben, wie  

• religiöse Veranstaltungen,  
• Fortbildungsveranstaltungen (z.B. Seminare zur Vorbereitung auf den Übertritt in das 

Arbeitsleben),  
• Veranstaltungen zum Zwecke der politischen Arbeitnehmerweiterbildung, wenn die 

Voraussetzungen des § 12a Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz vorliegen,  
• politische Veranstaltungen (z.B. Bildungsarbeit der Parteien, der Gewerkschaften 

oder ihnen nahestehender Organisationen),  
• kulturelle Veranstaltungen (z.B. aktive Teilnahme an künstlerischen und wissen-

schaftlichen Wettbewerben, Mitwirkung an Aufführungen eines Chores, Orchesters 
oder Theaters),  

• Sportveranstaltungen (z.B. aktive Teilnahme an sportlichen Wettkämpfen, 
Trainingslagern, Sportfesten),  

• internationale Veranstaltungen, die der Begegnung Jugendlicher dienen,  
• für ausländische Schülerinnen und Schüler Veranstaltungen aus Anlass nationaler 

Feiertage.  
 
Erziehungsberechtigte müssen laut §41 Abs. 1 SchulG NRW Sorge dafür tragen, dass der 
Schulpflichtige am Unterricht und an den sonstigen Veranstaltungen der Schule regelmäßig 
teilnimmt.  

Nach §126 SchulG NRW handelt ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig als 
Erziehungsberechtigter dieser Verpflichtung nicht nachkommt. Diese Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße geahndet werden. 


